
Graz
engagiert sich!

Wolfgang Rajakovics

Servicestelle freiwilliges 
Engagement – Stadt Graz

graz.at/engagiert
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„Österreichische
Freiwilligenstrategie 2023+“

Guten Tag!
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• Ehrenamt 
Ehrenamt ist ein Engagement in öffentlichen Funktionen, legitimiert durch eine Wahl. (z. B. 
Obmann in einem Verein – gewählt von den Mitgliedern). Die Tätigkeit muss freiwillig und 
unentgeltlich ausgeübt werden.

• Freiwilligenarbeit
1. Freiwillig Leistungen für andere

2. In einem organisatorischen Rahmen

3. Unentgeltlich

4. Mit dem Zweck der Förderung der Allgemeinheit oder aus vorwiegend sozialen Motiven 
und

5. Ohne dass dies in Erwerbsabsicht, aufgrund eines Arbeitsverhältnisses oder im Rahmen 
einer Berufsausbildung erfolgt

• Freiwilliges Engagement
Ist eigentlich ein Sammelbegriff für Tätigkeiten im formellen und informellen Ehrenamt 
(Mitarbeit in einer Funktion in einem Verein / Tätigkeiten in der Nachbarschaftshilfe).

Formelles Engagement - Informelles Engagement 

Grundlagen und

Definitionen



3

Daten aus dem 3. Bericht zu freiwilligem 
Engagement in Österreich

Einige Daten zum 
Ehrenamt in Österreich

freiwilligenweb.at

• Es gibt in Österreich rund 124.000 Vereine (davon sind 87.000 
tatsächlich aktiv)

• Rund die Hälfte (46 %) aller ÖsterreicherInnen über 15 Jahre 

    ist freiwillig engagiert.

• Jeweils 2,3 Millionen Menschen in Österreich engagieren 
sich in Organisationen und im informellen Ehrenamt.

• Es engagieren sich gleich viele Frauen und Männer.

• Mehr Männer im Bereich Sport und Katastrophenschutz.

• Mehr Frauen im Bereich Kirche und Soziales.

• Durchschnittlich engagieren sich Freiwillige 

    25 - 30 Tage pro Jahr = 24 Mio Stunden wöchentlich

• Wertschöpfung 7 – 10 Milliarden Euro jährlich

 

http://www.freiwilligenweb.at/
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Möglichkeiten zum Mitmachen

Wo kann ich mich 
ehrenamtlich 
engagieren?

• Sport

• Katastrophenschutz (Rotes Kreuz, Freiwillige Feuerwehr, Bergrettung….) - 
Blaulichtorganisationen

• Kultur (Theatergruppe, Chorgesang …)

• Hilfsorganisationen (Caritas …)

• Umweltschutz (Greenpeace …)

• Tierschutz

• Kirche, Politik, Bildung, Kultur …

Bedeutung des Freiwilligenengagements
• Individuelle Ebene: Anerkennung, Sinnstiftung, neue Erfahrungen, informelle Bildung

• Gesellschaftliche Ebene: Zusammenhalt, Lebensqualität, Ergänzung sozialstaatlicher 
Leistungen, Bedarfsdeckung von Bedürfnissen

• Systemrelevanz in spezifischen Bereichen: Blaulichtorganisationen leisten 80% der Einsätze – 
Hochwasse, Brände, Lawinenabgänge / oder Sportvereine für die Gesundheitsprävention / 
Erhöhung der Resilienz unserer Gesellschaft in Krisensituationen

• Ökonomische Bedeutung:
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• Seit 2012 Freiwilligengesetz mit Novellen

• Freiwilligenbericht alle 3 Jahre

• Freiwilligenrat

• Freiwilligenweb – freiwilligenweb.at

• Digitaler Freiwilligenpass

• Curricula für Arbeit mit Freiwilligen

• Staatspreis für freiwilliges Engagement (mehrere 
Kategorien)

• Freiwilligenmesse (Wien, NÖ, OÖ, Tirol)

• Parlamentsinitiative „Zukunft für das Ehrenamt“

• Freiwilligenarbeit ist in Österreich organisatorisch im 
Sozialministerium verankert.

Serviceleistungen für engagierte Menschen

Serviceleistungen

der Republik Österreich

für engagierte 

Menschen

freiwillig-engagiert.at



6

V
er

ä
n

d
er

u
n

g
sp

ro
ze

ss
e 

im
 f

re
iw

ill
ig

en
 E

n
g

a
g

em
en

t

Motive
Weg von Pflicht- hin zu 

Selbstverwirklichungswerten
Digitale 

Transformation:
Plattformökonomie
Virtual Volunteering

Internationalisierung:
Europäisches 

Solidaritätskorps (Gedenk, 
Friedens- und 

Sozialdienst)

Krisen:
Flüchtlingswelle 2015

COVID 19
Ukrainekrieg

Perspektiven:
• Nachhaltigkeit von Engagementbereitschaft und 

Überführung in den institutionellen Bereich
• Kooperation mit informellen Gruppen
• Rahmenbedingungen für den Freiwilligensektor 

zukunftsorientiert ausgestalten
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Ziele und Maßnahmen im Überblick 1

Ziele und Maßnahmen 
der österreichischen 
Freiwilligenstrategie 23

• Vielfältiges Engagement in 
Österreich durch zeitgemäße 
Rahmenbedingungen erhalten und 
ausbauen 

• Ansehen und Anerkennung der 
Freiwilligenarbeit erhöhen

• Beiträge der Freiwilligenarbeit zum 
Gemeinwohl in den 
unterschiedlichsten Bereichen 
erleichtern

• Strukturen für Freiwilligenengagement verbessern: 
Anlaufstelle und Drehscheiben / Freiwilligenkoordination und -management 
unterstützen / Projekt und Strukturförderung durch öffentliche Hand sicherstellen 
und ausbauen / Aus- und Weiterbildung stärken / Einsätze im Ausland stärken / 
Arbeitsmarktrelevanz von Freiwilligenarbeit aufzeigen /  Rolle des 
Freiwilligenengagements für gesellschaftliche Innovation nützen / Kommunikation 
Verwaltung + Politik verbessern = Freiwilligenrat stärken

• Breite Zugänglichkeit von Freiwilligenarbeit sicherstellen: 
Barrieren für Engagement abbauen und Inklusion fördern / 
Freiwilligenengagement als Lernfeld im Bildungswesen verankern

• Anreize für unterschiedliche Alters- und Zielgruppen setzen: 
Anreize für Engagement schaffen und Einstieg unterstützen / 
Generationenübergreifende Freiwilligenarbeit fördern / Ökonomische Nachteile 
für Freiwillige beseitigen / Abgrenzung Engagement - Erwerbsarbeit - social 
Entrepreneurship / Nachteile am Arbeitsmarkt durch Freiwilligenengagement 
verhindern

• Absicherung von Freiwilligen gewährleisten: 
Versicherungsschutz für freiwillige Tätigkeiten österreichweit ermöglichen
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Ziele und Maßnahmen im Überblick 2

Ziele und Maßnahmen 
der österreichischen 
Freiwilligenstrategie 23

• Vielfältiges Engagement in 
Österreich durch zeitgemäße 
Rahmenbedingungen erhalten und 
ausbauen 

• Ansehen und Anerkennung der 
Freiwilligenarbeit erhöhen

• Beiträge der Freiwilligenarbeit zum 
Gemeinwohl in den 
unterschiedlichsten Bereichen 
erleichtern

• Gesellschaftliche Bedeutung und Wirkung von 
Freiwilligenengagement sichtbar machen:

Monitoring der quantitativen und qualitativen Entwicklung des freiwilligen 
Engagements ausbauen /  Freiwilligensektor besser in politische Prozesse 
einbinden / Kommunikation der Leistungen von Freiwilligen und –organisationen 
weiterentwickeln / Sensibilisierung für Mehrwert von Freiwilligenengagement in 
Bildung und Wirtschaft verstärken

• Verständnis für Bedeutung von Lernen und Bildung für 
Freiwilligenarbeit erhöhen

Formal, non-formal und informell erworbene Kompetenzen dokumentieren und 
anerkennen

• Öffentliche Anerkennungskultur weiterentwickeln

Individuelle und öffentliche Anerkennung durch gezielte Initiativen stärken / 
Unterstützung von Organisationen weiterentwickeln, die freiwilliges Engagement 
ermöglichen
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Ziele und Maßnahmen im Überblick 3

Ziele und Maßnahmen 
der österreichischen 
Freiwilligenstrategie 23

• Vielfältiges Engagement in 
Österreich durch zeitgemäße 
Rahmenbedingungen erhalten und 
ausbauen 

• Ansehen und Anerkennung der 
Freiwilligenarbeit erhöhen

• Beiträge der Freiwilligenarbeit zum 
Gemeinwohl in den 
unterschiedlichsten Bereichen 
erleichtern

• Synergien zwischen informellem und formellem 
Engagement fördern:

Bürokratischen und organisatorischen Aufwand für Organisationen reduzieren / 
Formelles und informelles Engagement fördern / 

• Qualitätsstandards weiterentwickeln und sichern:

Erstellung und Implementierung von Standards erleichtern / 

• Aus- und Fortbildung für Freiwilligenarbeit ermöglichen:

Bewusstsein für Wert der Freiwilligenkoordination schaffen / Interne und externe 
Angebote zur Fortbildung fördern / Qualifizierungsmaßnahmen für neue 
Zielgruppen entwickeln / 

• Etablierung neuer Einsatzbereiche und Einsatzformen 
unterstützen:

Klare Abgrenzung der Aufgaben von Staat und Freiwilligensektor / Innovationen 
im Freiwilligensektor unterstützen
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Netzwerk 
Freiwilligenengagement 

Steiermark

Katastrophenschutz 
Unterstützung 

Arbeitgeber:innen / 
Strukturförderungen …

Enquette „Braucht die 
Steiermark ein 

Freiwilligenzentrum“ 25. 
Jänner 2024 Ehrenamtsversicherung 

in der Jugendarbeit und 
bei Ferienlagern

Dezentrale 
Verantwortung für 

das Thema
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Donnerstag, 5. Dezember 2024, 

16.00 Uhr

im KIZ RoyalKino Saal 1
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• Netzwerktreffen „Graz entwickelt Ehrenamt“.

• „Treffpunkt Ehrenamt“ – Infrastruktur (Räumlichkeiten) 
für engagierte Menschen.

• Steuer- und Vereinsrechtsberatung für Initiativen und 
Vereine.

• Supervision für Ehrenamtliche.

• Fee – Award 

• Wir helfen beim Transport – Transporthilfe für Feste, 
Umzüge etc.

Serviceleistungen für engagierte Menschen

graz.at/engagiert 

Serviceleistungen

der Stadt Graz 

für engagierte 

Menschen

http://www.graz.at/engagiert


13

fee bedeutet: freiwillig – ehrenamtlich – engagiert

fee ist aber auch die gute FEE aus dem Märchen
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Ehrenamtsbörse der Stadt Graz
fee ist ein Netzwerk für alle, die sich für die Gesellschaft engagieren wollen. Geben Sie Ihre 
Kriterien ein und finden Sie eine Möglichkeit sich freiwillig, in verschiedenen Bereichen und 
Organisationen, zu betätigen. Sie werden gebraucht!

graz.at/ehrenamt 

http://www.graz.at/ehrenamt
http://www.graz.at/ehrenamt


Danke 
und bleiben Sie engagiert!
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Kontakt:
Wolfgang Rajakovics
Integrationsreferat der Stadt Graz
Servicestelle freiwilliges 
Engagement
engagiert@stadt.graz.at
0316 872 7484
graz.at/engagiert

mailto:engagiert@stadt.graz.at
http://www.graz.at/engagiert
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